
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Und wenn auch hundert Jahr' ich Noch zu leben hätt',
ich würd' mich Stets von neuem doch erquicken
an dem Mai und seinen Wundern.“

Joseph Victor von Scheffel (1826 – 1886)

INHALT:
Bekanntmachungen der VG: Einwohnerstand / Fundsachen
Bekanntmachungen des Marktes: Bekanntmachung der Haushalts-
satzung des Marktes Reichertshofen für das Haushaltsjahr 2025
Sonstiges: Bericht Sitzung des Bau- Grundstücks-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses / Bericht aus der Sitzung des Marktgemein-
derates
Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem) 
Sitzung des Gemeinderates
Pörnbach Aktuelles: Bericht aus der Sitzung des Marktgemeinderates

Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
• Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, Zu-
hause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwangerschaft 
oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbe-
treuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus unterstüt-
zen sie Senioren und Alleinstehende nach Krankenhausauf-
enthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung. Ab 
Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

• Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.:  www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Diensthabende Ärzte:
Am Wochenende, 17./18. Mai 2025
Dr. Ines Unger       Tel. 0 84 41/31 03
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NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes:  Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes:  Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 2310704 // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.
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Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen:  08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach:  08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF:  08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA   0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober: Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März: Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 •  braune und grüne, holzige Gartenabfälle
 - Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
   50 Zentimeter
  - Laub an den Ästen stört nicht
 -  keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 •  grüne, holzige Gartenabfälle
 - Äste von Nadelbäumen
 - dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 •  sonstige Gartenabfälle
 - z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
 - Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
   Efeu und sonstiges Kleingeäst
 - Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
   Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
 Montag von 17:00 - 19:00 Uhr
 Mittwoch             von 14:00 - 17:00 Uhr
 Freitag                  von 14:00 - 17:00 Uhr
 Samstag                von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
 Samstag von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
 Montag  von 17:00 - 19:00 Uhr
 Mittwoch von 14:00 - 17:00 Uhr
 Freitag von 14:00 - 17:00 Uhr
 Samstag  von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Einwohnerstand

Reichertshofen 4550 4568
Gotteshofen 88 90
Starkertshofen 98 97
Wolnhofen 37 34

4773 4789

Hög 326 317
Ronnweg 263 268
Dörfl 85 79

674 664

Langenbruck 1230 1231
St. Kastl 56 59
Stöffel 65 63

1351 1353

Winden am Aign 871 871
Agelsberg 638 645
Au am Aign 131 135

1640 1651

Insgesamt: 8438 8457

Pörnbach 1681 1671
Puch 442 445
Raitbach 98 95
Maushof 50 49
Oberkreut 24 27
Unterkreut 5 7

Insgesamt: 2300 2294

Pörnbach:

30.04.25 30.04.24Reichertshofen:

Fundsachen
Fundsache  Fundort  Funddatum
Einzel-Schlüssel  Reichertshofen, Am Schafberg    11.04.
Camcorder  Netto Parkplatz, Reichertshofen   07.05.
Transponder  Marktstr., Reichertshofen 23.04.
Einzel-Schlüssel  Von Agelsberg nach Puch 23.04.
Optische Brille  Rathaus, Reichertshofen 07.05.
Optische Brille  Friedhof Langenbruck 07.05.
Div. Damenbekleidung Ronnweg  07.05.

29. Mai, Christi Himmelfahrt

Hinweis des Primo-Verlages - 
Achtung vorgezogene Manuskriptabgabe!
Bei Feiertagen in der Woche benötigen wir Ihre Beiträge 
jeweils einen Tag eher. Der Redaktionsschluss wird von 
Freitag, 16:00 Uhr, auf Donnerstag, 12:00 Uhr, vorgezogen. 
Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Beiträge fristgerecht in 
der Gemeinde eingehen.

Ihr Primo-Verlag

Bekanntmachungen des Marktes
 Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

des Marktes Reichertshofen  
für das Haushaltsjahr 2025

I.
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Markt Reichertshofen (Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm) gemäß 

Beschluss des Marktgemeinderates vom 08.04.2025 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit 24.212.870,00 €
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 8.063.376,00 €



§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

sind nicht vorgesehen.
§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
im Vermögenshaushalt wird auf 6.321.800,00 € festgesetzt.

§ 4
Der Hebesatz für die nachstehende Gemeindesteuer

wie folgt festgesetzt:
Gewerbesteuer                       320 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 500.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Nachrichtlich: Die Hebesätze für die Grundsteuer wurden in der Sat-
zung vom 14.11.2024 wie folgt festgesetzt:
a) Grundsteuer A
 (für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) 360 v. H.
b) Grundsteuer B
 (für Grundstücke)   270 v. H.

II. 
Das Landratsamt Pfaffenhofen hat mit Schreiben vom 06.05.2025 
(Aktenzeichen 60/941.1) die rechtsaufsichtliche Genehmigung er-
teilt. Die Haushaltssatzung 2025 enthält genehmigungspflichtige 
Bestandteile.

III. 
Die Haushaltssatzung 2025 liegt samt Anlagen gemäß Art. 65 Abs. 3 
Satz 3 der Gemeindeordnung ab dem Tage der Bekanntmachung bis 
zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen, Außenstelle Feuer-
wehrhaus, Münchner Str. 30, innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden zur Einsichtnahme aus.
Reichertshofen, 07.05.2025

Michael Franken, Erster Bürgermeister

Sonstiges
Berichte aus der Gemeinderatssitzung
Reichertshofen investiert in die Zukunft:
Ortskern-Sanierung geht weiter
Reichertshofen - In Reichertshofen schreitet die Neuge-
staltung des historischen Ortskerns weiter voran. Nach der 
bereits abgeschlossenen Modernisierung der Gartenstraße 
stehen nun die nächsten Maßnahmen an: Der Obere und der 
Untere Graben sowie die Margarethenstraße Nord sollen 
umfangreich saniert und gestalterisch aufgewertet werden. 
Im Gemeinderat wurden nun die konkreten Pläne vorgestellt 
– und teils kontrovers diskutiert.
Der Reichertshofener Ortskern wird sukzessive saniert – als Nächs- 
tes stehen der Untere Graben, der Obere Graben sowie die Marga-
rethenstraße Nord auf dem Plan. Wie die künftige Gestaltung dieser 
Straßenzüge aussehen soll, stellte Tobias Nowak vom Landshuter 
Planungsbüro raum+zeit im Gemeinderat ausführlich vor. Der Un-
tere Graben soll – analog zur bereits modernisierten Gartenstraße 
– asphaltiert werden. Ergänzt wird die Maßnahme durch einen brei-
ten, gepflasterten. Die ortsbildprägende Linde bleibt erhalten. Auch 
der Einmündungsbereich zwischen der Margarethenstraße und dem 
Unteren Graben soll gepflastert werden, um ein einheitliches Er-
scheinungsbild zu schaffen.
Der Obere Graben wird ebenfalls asphaltiert und erhält eine Entwäs-
serung über die Mittelrinne. Diskutiert wurde die Zukunft der kleinen 
Stichstraße zwischen den beiden Gräben. Tobias Nowak sprach sich 
dagegen aus, diese weiterhin für den motorisierten Verkehr offen zu 
halten. Stattdessen schlug er einen Fuß- und Radweg mit beglei-
tender Baumbepflanzung sowie einer Sitzbank vor. Dies stieß bei 
Elisabeth Großmann (JWU) auf Bedenken: Eine Sitzgelegenheit 
könne Jugendliche anziehen, meinte sie. Die endgültige Gestaltung 
der Stichstraße soll nun in Abstimmung mit den Anwohnern erfolgen.
In der Margarethenstraße Nord, deren Fahrbahn künftig 4,50 Meter 
breit sein wird, ist die Integration von Grünflächen an mehreren Stel-
len vorgesehen. Zudem empfahl Nowak den Austausch einiger in die 
Jahre gekommener Grundstückszäune durch neue Holzelemente. 
Auch das am Rand gelegene Feldkreuz wurde thematisiert: Es be-
findet sich auf privatem Grund und wird vom örtlichen Trachtenver-

ein gepflegt.
Kritik kam vom dritten Bürgermeister Georg Link (FW), der die  
Prioritätensetzung in Frage stellte. Er sah die Straßenzüge als 
eher untergeordnet im Vergleich zum Herzog-Heinrich-Platz und 
der Herrnstraße und wollte nicht in einer einzelnen Straße „eine  
Million Euro verbuddeln.“ Laut Nowak belaufen sich die Gesamtkos- 
ten für alle drei Straßenzüge auf rund 1,75 Millionen Euro. Link ver-
wies außerdem auf den demografischen Wandel im Quartier: Viele 
ältere Menschen lebten dort, was eine Veränderung der Siedlungs-
struktur in den nächsten Jahren wahrscheinlich mache.
Dem entgegnete Gerhard Semantke (CSU): „Wir können aber nicht 
noch jahrelang warten – das muss jetzt gemacht werden.“ Unter-
stützung erhielt er von Wolfgang Freudenberger (SPD): „Wenn das 
machbar ist – und für mich klingt es danach – dann sollten wir das 
jetzt in Angriff nehmen.“ Der Vorentwurf wurde schließlich einstimmig 
vom Gemeinderat angenommen. Der Baubeginn ist für April 2026 
vorgesehen, die Fertigstellung bis Dezember 2026.
Abschließend informierte Tobias Nowak über den Fortschritt bei den 
laufenden Sanierungsarbeiten in der Johannisstraße West und der 
Margarethenstraße Süd. Die Arbeiten kämen gut voran: Das Pflaster 
werde aktuell verlegt, die Einfassungen der Fahrbahn sollen in Kür-
ze folgen. Ziel sei es, die Maßnahmen bis zur Sommerpause abzu-
schließen. vov

Blick auf den Oberen und Unteren Graben: Beide Straßenzüge  
sollen bis Ende 2026 grundlegend saniert und städtebaulich aufge-
wertet werden.                     Foto: Vogl

Reichertshofener Gemeinderat befasst sich mit 
Bauleitplanung, Photovoltaik und Rückbau von 
Kläranlagen
Reichertshofen - In seiner jüngsten Sitzung behandelte 
der Marktgemeinderat Reichertshofen mehrere komplexe 
Bauleitverfahren. Im Fokus standen dabei unter anderem 
ein Sondergebiet für Bauschuttrecycling und Photovoltaik, 
der Rückbau zweier Kläranlagen sowie Priorisierungen lau-
fender Planungsverfahren. Auch kleinere Überplanungsan-
träge und eine beantragte Bebauungsplanänderung wurden 
entschieden.
Der Marktgemeinderat Reichertshofen hat bereits im November 
2024 die Aufstellung eines Bebauungsplans für ein Sondergebiet 
„Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ beschlossen. 
Das Verfahren umfasst sowohl eine bestehende Bauschutt-Recy-
cling-Anlage als auch eine nachträglich aufgenommene Freiflächen-
Photovoltaikanlage. Die Recyclinganlage wäre nach aktuellem 
Stand wohl privilegiert und bauleitplanerisch nicht mehr erforderlich, 
während für die Photovoltaikanlage Unsicherheit über eine Mehrheit 
im Gremium bestand. Hintergrund ist, dass diese Anlage nicht den 
Privilegierungskriterien des § 35 BauGB entspricht. 
Dieter Lindenmeier (CSU) und Arno Jung (FW) hatten sich vor Ort 
ein eigenes Bild vom geplanten Vorhaben gemacht. Nach Angaben 
Lindenmeiers plant der Betreiber der Photovoltaikanlage, in erster 
Linie den Strom zur Versorgung seiner eigenen Geräte zu nutzen, 
die bislang über ein Dieselaggregat betrieben werden; überschüs-
siger Strom soll ins öffentliche Netz eingespeist werden. Wolfgang 
Freudenberger (SPD) und weitere Mitglieder der SPD-Fraktion äu-
ßerten Bedenken, da eine vergleichbare Freiflächen-Photovoltaikan-
lage in lediglich 200 Metern Entfernung zuvor abgelehnt worden war. 
Dritter Bürgermeister Georg Link (FW) entgegnete, dass das abge-
lehnte Projekt eine Fläche von 20 Hektar umfasst habe, während 
das nun beantragte Vorhaben sich auf lediglich zwei Hektar be-
schränke – er bezeichnete die Bauleitplanung als „vernünftig“. Trotz 
der kritischen Stimmen sprach sich der Gemeinderat mit deutlicher 
Mehrheit von 16:4 Stimmen dafür aus, an der Bauleitplanung grund-
sätzlich festzuhalten.



Vertreter des Planungsbüros Wipfler PLAN informierten den Markt-
gemeinderat über die geplante Auflassung und den Rückbau der 
Kläranlagen in Hög und Ronnweg. Dabei sollen die meisten beste-
henden Gebäude erhalten und künftig wiederverwendet werden. Ei-
nen größeren Aufwand stellt die Entsorgung des Klärschlamms dar: 
Für die rund 4.400 Kubikmeter ermächtigte das Gremium den ersten 
Bürgermeister, einen entsprechenden Auftrag zu vergeben; die ge-
schätzten Kosten belaufen sich auf etwa 48.000 Euro. 
Im Zuge des Rückbaus soll im Bereich des aktuellen Oxidations- und 
Vorklärbeckens eine naturschutzrechtlich wertvolle Ausgleichsfläche 
entstehen – die Becken werden verfüllt und mit einer insekten- und 
wiesenbrüterfreundlichen Blumenmischung eingesät. Die bestehen-
de Fauna im Teich wird laut den Planern ökologisch als wenig hoch-
wertig eingestuft. Die Gesamtkosten für den Rückbau werden auf 
rund 370.000 Euro geschätzt; der Auftrag wurde einstimmig an eine 
Fachfirma vergeben.

Planung der Außenanlagen der Kläranlage Hög         © Wipfler Plan
Beim Markt Reichertshofen sind derzeit mehrere Bebauungsplan-
verfahren in Bearbeitung, darunter auch größere Vorhaben wie die 
Baugebiete Neustockau, Ronnweg-Südwest und das ehemalige 
Bahngelände Stockauer Anger. Zusätzlich laufen Verfahren mit 
bereits gefassten Grundsatzbeschlüssen sowie Anträge auf Über-
planung, wie etwa das Sondergebiet Bauschuttrecycling und Pho-
tovoltaik Starkertshofen. Aufgrund der Vielzahl und Komplexität der 
Verfahren sah sich die Verwaltung gezwungen, eine Priorisierung 
vorzunehmen, da die Bearbeitung im Bauamt überwiegend durch 
eine Person erfolgt. 
Vor diesem Hintergrund beschloss der Gemeinderat, an folgenden 
kleinen Überplanungen grundsätzlich festzuhalten: an der Überpla-
nung eines Grundstücks in Winden am Aign „Am Steig“, eines weite-
ren Grundstücks in Au am Aign und im Runenweg in Langenbruck. 
Einstimmig abgelehnt wurde jedoch ein Antrag auf eine Änderung 
des Bebauungsplans am Schafberg. Der Eigentümer beantragt eine 
Erhöhung der GRZ und GFZ. Er möchte also mehr versiegeln dür-
fen, als es der Bebauungsplan vorsieht. Das geht jedoch nur mit 
einer Bebauungsplan-Änderung, und die sah das Gremium als nicht 
notwendig. vov

Im Gemeinderat kurz notiert:
Eine Formsache war außerdem die Bestätigung der beiden neuen 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Winden: Holger 
Reichart wurde einstimmig als neuer Kommandant bestätigt und 
Stefan Dauderer als sein Stellvertreter. 
Arno Jung (FW) regte mehr Behindertenparkplätze im Ortskern 
an. Die Verwaltung will die Anregung mit aufnehmen. 
Schnell abgearbeitet wurden auch die Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange zur Bebauungsplan-Änderung für „Langen-
bruck Süd-Ost“. Das Wasserwirtschaftsamt verwies wieder auf die 
bekannte Problematik mit der Wasserversorgung über die Waaler 
Gruppe, welche als „gerade noch gesichert“ angesehen wurde. Grö-
ßere Einwände von Fachbehörden und der Öffentlichkeit gab es 
nicht, so dass der Satzungsbeschluss einstimmig getroffen werden 
konnte. vov

Bericht aus der Sitzung des  
Bau-, Grundstücks-, Umwelt-  
und Verkehrsausschusses

Reichertshofener Bauausschuss stellt Weichen für 
Friedhofserweiterung, Verkehrssicherheit und Straßen-
sanierung
Urnenstelenanlage wird erweitert/ Urnenerdröhrensys- 
teme für zwei Friedhöfe/ Straßensanierung in Winden 
am Aign beschlossen
Reichertshofen - In der jüngsten Sitzung des Bau-, Grund-
stücks-, Umwelt- und Verkehrsausschusses Reichertshofen 
standen zahlreiche infrastrukturelle Themen auf der Tages-

ordnung. Die Gremienmitglieder befassten sich unter Lei-
tung von Bürgermeister Michael Franken (JWU) intensiv mit 
der Erweiterung der Urnenstelenanlage und der Installation 
zusätzlicher Urnenerdröhren auf den Friedhöfen Reicherts- 
hofen und Langenbruck. Darüber hinaus wurde über mög-
liche Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation 
im Gewerbegebiet beraten und die Sanierung von Straßen 
im Ortsteil Winden am Aign beschlossen.

Im Mittelpunkt stand zunächst die Erweiterung der Urnenstelenan-
lage auf dem Friedhof Reichertshofen. Bereits vorhandene Anla-
gen wurden in der Vergangenheit von der Firma Kronimus geliefert. 
Um ein einheitliches Erscheinungsbild zu gewährleisten, soll auch 
bei der Erweiterung auf diese Firma zurückgegriffen werden. Zwei 
Gestaltungsvorschläge wurden durch Standesamtsleiter Christoph 
Mulzer präsentiert, wobei sich der Ausschuss einstimmig (bei einer 
Gegenstimme) für Gestaltungsvorschlag 1 aussprach. 
Die neuen Stelen sollen im südwestlichen Bereich des Friedhofs in 
einem halbkreisförmigen Ensemble errichtet werden. Die Verwal-
tung empfiehlt dabei eine langfristige Erweiterungsmöglichkeit. Im 
ersten Schritt werden zwei Urnenstelenensembles mit insgesamt 28 
Nischen für rund 32.675 Euro beauftragt.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf die Erweiterung der Fried-
höfe Reichertshofen und Langenbruck um sogenannte Urnenerd-
röhren. Insgesamt sollen 36 dieser Systeme eingebaut werden – 26 
in Reichertshofen, zehn in Langenbruck. Die Firma Weiher GmbH 
erhielt den Zuschlag, da ihr Angebot sowohl den Einbau als auch 
hochwertige Abdeckplatten aus Bronzeguss umfasst. Diese sind 
wiederverwendbar und wirtschaftlich vorteilhafter als Alternativen 
aus Naturstein, bei denen zusätzlich hohe Beschriftungskosten an-
fallen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 40.117 Euro.
Zu Verkehrsproblemen in der Thannbergstraße, Griebelstraße und 
insbesondere im Gewerbegebiet Reichertshofen wurden zahlreiche 
Beschwerden aus der Bevölkerung sowie aus dem Marktgemeinde-
rat vermerkt. Besonders im Bereich der Dieselstraße sorgen abge-
stellte Fahrzeuge, insbesondere Lkw-Anhänger, für Behinderungen. 
Ein konkreter Antrag auf ein Haltverbot wurde jedoch von der Poli-
zei nicht als notwendig erachtet. Auch die Verwaltung sieht derzeit 
keinen akuten Handlungsbedarf. Der Ausschuss vertagte den Punkt 
und beauftragte die Verwaltung, bis zur nächsten Sitzung mögliche 
verkehrsrechtliche Regelungen – etwa ein Zonenhalteverbot für Lkw 
– zu prüfen.
Abschließend befasste sich der Ausschuss mit dem schlechten Zu-
stand der Straßen „Windener Berg“ und „Obere Hauptstraße“ im 
Ortsteil Winden am Aign. Die Straßen weisen deutliche Netzrisse 
und Fahrbahnschäden auf. Geplant ist, jeweils die Deckschicht 
abzutragen und zu erneuern. Der Gehweg am Windener Berg soll 
ebenfalls instand gesetzt werden. Die geschätzten Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund 120.000 Euro. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, ein geeignetes Ingenieurbüro zur Planung und Durchführung 
der Sanierung auszuschreiben. Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
vov

Erweiterung der Urnenstelenanlage auf dem Friedhof Reicherts-
hofen: Künftig ergänzen zwei neue, halbkreisförmig angeordnete 
Stelenensembles den südwestlichen Bereich – im Sinne eines  
einheitlichen Erscheinungsbilds erneut gefertigt von der Firma  
Kronimus.                    Foto: Vogl
Im Bau-Ausschuss kurz notiert: 
Der Bauausschuss Reichertshofen hat der geplanten Gehwegver-
breiterung an der Ecke Kleiststraße 21/Neuburger Straße 
zugestimmt. Die Maßnahme soll unabhängig vom Baugebiet „Neu-
stockau“ umgesetzt werden. Trotz bestehender Verteilerkästen 
bleibt eine Gehwegbreite von bis zu 1,83 m erhalten. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 52.000 Euro.
Für die Kläranlage Winden wurde ein zweiter Nachtrag über 
27.373 Euro brutto für zusätzliche Leistungen im Bereich Heizung, 



Lüftung, Sanitär und Klima genehmigt. Die Leistungen waren auf-
grund baulicher und technischer Notwendigkeiten nicht im ursprüng-
lichen Auftrag enthalten. Die neue Auftragssumme beträgt rund 
466.500 €.
Für den geplanten Austausch der Guss-Wasserleitung im Rö-
merweg bis zur Ingolstädter Straße wurde das Ingenieurbüro 
WipflerPLAN mit den Leistungsphasen 1 bis 9 beauftragt. Der ent-
sprechende Honorarvertrag wurde vom Ausschuss einstimmig ge-
nehmigt.
Für die Außenwand des ST Asia-Restaurants in der Gartenstraße 
4 wurde die Befreiung vom Bebauungsplan mehrheitlich genehmi-
gt. Damit darf dort ein 3,20 mal 4,00 m großes asiatisches Wand-
gemälde mit umweltfreundlicher Farbe entstehen. Die Verwaltung 
sieht keine städtebaulichen Bedenken.
Der Antrag auf Vorbescheid für den Abriss und Neubau eines Mehr-
familienhauses mit 8 Wohneinheiten und 18 Stellplätzen in 
der Ziegelwöhr wurde behandelt. Die Verwaltung sieht das Vorhaben 
als nicht in die Umgebungsbebauung passend. Das gemeindliche 
Einvernehmen wurde daher nicht erteilt. Die Entscheidung trifft letzt-
lich das Landratsamt.
Die SPD-Fraktion beantragte einen Zebrastreifen an der Bushal-
testelle in Winden am Aign zur Erhöhung der Schulwegsicher-
heit. Die Verwaltung verweist auf fehlende Voraussetzungen gemäß 
geltender Richtlinien. Eine erneute Verkehrszählung wird durchge-
führt, bevor über den Antrag entschieden wird. Der Ausschuss nahm 
den Vorgang zur Kenntnis.
Anwohner der Waldinger Straße forderten Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung wegen steigender Belastung und Unfällen. Vorge-
schlagen wurden größere Tempo-30-Schilder und bauliche Eingriffe. 
Die Verwaltung sieht jedoch keinen Handlungsbedarf und lehnt den 
Antrag ab. Der Ausschuss nahm dies zur Kenntnis.
Eine Anwohnerin beantragte einen verkehrsberuhigten Bereich in 
der Sandrartstraße wegen schneller Autos und spielender Kinder. 
Die Verwaltung sieht die Voraussetzungen laut Straßenverkehrsord-
nung nicht erfüllt. Der Antrag wird daher nicht weiterverfolgt, der Aus-
schuss schließt sich dieser Einschätzung an.
Ab Mai beginnt nach Informationen der Verwaltung die kommunale 
Verkehrsüberwachung des ruhenden Verkehrs im Bereich Herrn-
straße, Herzog-Heinrich-Platz, Gartenstraße und Marktstraße. In der 
ersten Woche erfolgt ein „weicher Start“ mit bloßen Hinweisen, da-
nach wird regulär verwarnt. Die Kontrollen finden zweimal wöchent-
lich für je 30 Minuten statt. vov

Familienkasse Bayern Süd bietet  
wieder Sprechtag im Landratsamt an
Am Dienstag, 20. Mai, findet wieder ein Sprechtag der Familienkas-
se Bayern Süd zu Kindergeld und Kinderzuschlag im Landratsamt 
Pfaffenhofen, Hauptplatz 22 in Pfaffenhofen statt. Die Beratungen 
sind kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Sprechzeiten sind von 8:30 bis 12 Uhr. Bei dem Sprechtag wird ein 
Mitarbeiter bzw. eine Mitarbeiterin der Familienkasse unkompliziert 
und niedrigschwellig Fragen beantworten und bei der Antragstellung 
Hilfestellung leisten. Ermöglicht hat dieses Angebot das Bündnis für 
Familie im Landkreis Pfaffenhofen.

„Pinguine können keinen Käsekuchen backen“

Diese Produktion des Jungen Theater Ingolstadt durften die Vor-
schüler unserer Kitas Paarstrolche und Spatzennest besuchen.
Frau Katharina Mayrhofer inszenierte das Stück von Ulrich Hub so 
mitreißend, dass unsere Kitakinder mit großer Begeisterung noch 
immer von diesem besonderen Erlebnis schwärmen.
In diesem Stück geht es u.a. um Regeln und das Brechen von Re-
geln, um Verantwortung und Freundschaft. Wichtige Themen, die 
sehr kindgerecht aufbereitet präsentiert wurden.
Die Kinder waren von Anfang an gespannt dabei und bedankten sich 
am Ende mit großem Applaus.

Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen

Fußball und Floorball begeistern 
beim Aktionstag „Beweg dich“ 
Die Schülerinnen und Schüler der ersten bis zur siebten Klasse der 
Grund- und Mittelschule hatten die Gelegenheit, sich im Schnup-
per-Training für Floorball und Fußball auszuprobieren. Organisiert 
wurde das Event vom TSV Reichertshofen. Unter Anleitung eines 
engagierten, vierköpfigen Trainerteams erhielten die Kinder einen 
spannenden Einblick in diese vielseitigen Sportarten.
Da der Einstieg in die schnelle Hockey-Variante Floorball recht ein-
fach ist, konnten die Kids nach einigen Pass- und Schussübungen 
gleich ihr erstes Match bestreiten.

Beim Fußball gab es zwei Stationen: Dribbling um Hindernisse mit 
anschließendem Torschuss und Spiele in kleinen Mannschaften 
gegeneinander. Allen Schülerinnen und Schülern hat es viel Spaß 
gemacht und vielleicht melden sich einige in den entsprechenden 
TSV-Abteilungen an. 

Vereinsmitteilungen
REICHERTSHOFEN

Katholischer     
Frauenbund Reichertshofen
Einladung zum Maiausflug nach Freising
Am Dienstag, 27. Mai 2025, fahren wir nach Freising. 

Wir besuchen den Domberg, die Altstadt und Weihenstephan. Unser 
Bus hält am neuen Schrägaufzug zum Domberg. Nach Gelegenheit 
zur Dombesichtigung treffen wir uns im Cafe DIMU auf dem Dom-
berg. Anschließend ist freie Zeit zum Stadtbummel. Um 15:30 Uhr ist 
eine Stadtführung „von der Altstadt nach Weihenstephan“ geplant. 
Wer nicht so weit laufen kann, fährt mit dem Bus um 15:30 Uhr vom 
Fuße des Dombergs auf den Weihenstephaner Berg. Ab 17:30 Uhr 
gibt es Abendessen im Bräustüberl Weihenstephan. Geplante Rück-
kehr ist gegen 20:00 Uhr. Alle sind recht herzlich eingeladen.
Abfahrt: 11:00 Uhr in Reichertshofen, Bushaltestelle Kellerweg
Kosten: 25,00 Euro bzw. 23,00 Euro ermäßigt für Mitglieder
Anmeldung: bei Schreibwaren Uhlmann bis 24. Mai 

Die Vorstandschaft
Liederkranz Reichertshofen   
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder,
unsere nächste Probe findet wieder ab Freitag,  
16. Mai, in unserem Probenraum „Spiegelsaal“ im UG 
der Sporthalle Reichertshofen statt. Beginn: 19 Uhr. 

Alle Sängerinnen und Sänger sollten rechtzeitig vorher anwesend 
sein damit wir pünktlich beginnen können. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt http://www.lieder-
kranz-reichertshofen.de/ für mögliche kurzfristige Änderungen.

Die Vorstandschaft



Heimat- und Trachtenverein  
„D’Schloßbergler“ Reichertshofen e. V.
Am Sonntag, 18. Mai, findet um 18:00 Uhr die De-
kanatsmaiandacht mit 25-jährigem Jubiläum der 
Marienkapelle statt. Abmarsch im boarischen Gwand 
um 17:30 Uhr am Ortseingang von Starkertshofen zur 

Kapelle. Bei schlechtem Wetter ist die Maiandacht um 18:00 Uhr in 
der Kirche.
Voranzeige:
25.05. Gauwallfahrt in Eichstätt                            Die Vorstandschaft

Bund Naturschutz    
Ortsgruppe Reichertshofen /   
Baar-Ebenhausen / Pörnbach
Bienenaktion beginnt
Hohenwart – Der Bund Naturschutz sucht Helfe-
rinnen und Helfer zum Schutz der seltenen Wild-

bienen rund um den Windsberg in Freinhausen. Gestartet wird am 
Samstag, 17. Mai, mit dem Markieren der Futterpflanzen für die Bie-
nen. Alle die helfen wollen sind herzlich eingeladen in Arbeitsklei-
dung um 10 Uhr an den Treffpunkt auf dem Parkplatz an der Kirche 
in Freinhausen zu kommen. Wer neben Arbeitshandschuhen noch 
einen Meißel und/oder Vorschlaghammer zur Verfügung hat, kann 
dieses Werkzeug gerne mitbringen.
Die Malven-Langhornbiene galt lange Zeit in Bayern als ausgestor-
ben und wurde 2004 zum ersten Mal am Windsberg wiederentdeckt. 
Ebenfalls nur dort lebt die Ochsenzungen-Sandbiene. Die Bund 
Naturschutz Ortsgruppe Baar-Ebenhausen / Reichertshofen / Pörn-
bach hat sich seit 2010 dem Schutz dieser Wildbienen verschrieben 
und liefert in diesem Zug Forschern wertvolles Datenmaterial zu Be-
stand und Ausbreitung.
Im Frühling markieren die ehrenamtlichen Naturschützerinnen und 
Naturschützer die noch jungen Futterpflanzen der Malven-Lang-
hornbiene, die wilde Malve, mit gut sichtbaren Holzpflöcken, um 
sie davor schützen, dass sie versehentlich abgemäht werden. In-
teressierte können sich auch nach dem Auspflocken ab Mitte Juni 
bis Anfang August weiter engagieren und einweisen lassen in das 
„Bienenzählen“. Diese Daten dienen als Grundlage für die Wildbie-
nenforschung. Hier kann die Ortsgruppe regelmäßig positive Signale 
aus dem Naturschutz vermelden: Die Zahlen für beide Wildbienen-
arten sind steigend und zumindest die Malven-Langhornbiene kann 
in einem immer größeren Radius um den Windsberg beobachtet 
werden. Seit 2024 kann nach Rückschlägen in den Jahren 22 und 23 
der Aufwärtstrend wieder fortgesetzt werden. Wichtig dabei sei, den 
hochspezialisierten Bienen ihre Futterpflanzen über die gesamte 
Flugzeit zu erhalten, meint Bettina Markl, Vorsitzende der BN-Orts-
gruppe und betont: „Der ehrenamtliche Einsatz der Naturfreunde im 
Mai schafft die Basis für ein erfolgreiches Bienenjahr von dem wir 
hoffen, dass die Zahlen wieder steigen.“

Informationen zum Ablauf der 
Wildbienenaktion gibt es bei 
Ortsgruppenvorsitzender Betti-
na Markl unter bettina.markl@
gmx.de Informationen.
Malvenlanghornbiene am 
Windsberg in ihrer Futterpflan-
ze, der wilden Malve.

Foto: Bernhart
Obst- und Gartenbauverein   
Reichertshofen e. V.
Sensenmähkurs
Samstag, 31. Mai, 9:00 -11:30 Uhr
Treffpunkt: Zwischen Langenbruck und Stöffel auf der 

Streuobstwiese. Sensenmähen und -dengeln für den Hausgebrauch.
Das Wissen um "die Geheimnisse des Sensenmähens und Den-
gelns" ist vielerorts weitgehend verloren gegangen. Dieses alte 
Wissen soll im angebotenen Sensenkurs aktiv wiederbelebt werden. 
Wichtig sind - wie überall - ein gutes Werkzeug und die richtige Tech-
nik. Ökologisch gesehen sorgt diese Schnitttechnik für eine sanfte 
Nutzung und Pflege der Landschaft. Das Mähen mit der Sense ist 
effektiv – es kann in der kleinsten Ecke oder in einer Mähbreite von 
zwei Metern gemäht werden. Von geruhsam bis sportlich, bei die-
sem Kurs entscheiden die Teilnehmer ihr Tempo selbst. Richtiges 
Mähen bewegt den ganzen Körper, fördert die seelische Ausgegli-
chenheit und trägt somit auch zur Gesundheit bei.
Bitte eigene Sensen und Schleifstein mitbringen, (falls vorhanden), 
wetterfeste Kleidung, Kopfbedeckung.

Vereinsausflug
Zur Baumschule Botanik nach Weißenburg am Freitag, 20. Juni,
Abfahrt:
Reichertshofen Kellerweg 8:40 Uhr, Agelsberg Maibaum 8:50 Uhr,
Langenbruck Maibaum 8:55 Uhr, Winden Bushaltestelle 9:00 Uhr.
Bus incl. Führungen und Imbiss:
Mitglieder 20,- € Nichtmitglieder 40,- €
Die Maulbeere, eine der ältesten Kulturpflanzen, lernen wir in einer 
Führung durch Herrn Meyer kennen. Genau richtig zur Hochsaison, 
können wir die verschiedenen Sorten probieren. Für den Hausgarten 
gibt es eine reiche Auswahl. Danach Einkehr und anschließend un-
terhaltsame Stadtführung im malerischen Weißenburg.
Heimkehr ca. 19 Uhr
Anmeldung und Bezahlung:
Schreibwaren Uhlmann, Kellerweg 2, Reichertshofen

TSV Reichertshofen 1895 e. V.
ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse KW 19 / 2025

1. Mannschaft: TSV Reichertshofen – SV Menning II 3:1
2. Mannschaft: TSV Reichertshofen II – TSV Pförring II n. an. Gast
A – Junioren: JFG Paartal – SG Schweitenkirchen – Paunzhausen 3:1
B – Junioren: SG Wolnzach/Geroldshausen – JFG Paartal 1:0
B2 – Junioren: TV Vohburg 2 – JFG Paartal 2 3:4
C – Junioren: TSV Jetzendorf – JFG Paartal 5:2
D – Junioren: FG Paartal SV Manching 1:1
D2 – Junioren:JFG Paartal 2 –TSV Ober- u. Unterhaunstadt 2 1:2
D – Junioren: SG Reichertshausen/Steinkirchen – TSV Reichertshofen 1:1
E – Junioren: TSV Großmehring I – TSV Reichertshofen 20:5 FS-Spiel
E2 – Junioren: TSV Reichertshofen 2 – SG Münchsmünster/Schwaig 3 7:8

Vorschau
18.05.25 15:00 Uhr TSV Baar-Ebenhausen TSV Reichertshofen
18.05.25 13:00 Uhr FT Ingolstadt-Ringsee TSV Reichertshofen II

JFG-Jugend unter www.jfg-paartal.de Die Fußballabteilung
SC Reichertshofen 1980 e. V.
Geschafft! SCR Kletter-Kids bestehen
„Klettergams in Bronze“

Seit November 2024 gibt es eine neue Gruppe beim 
SC Reichertshofen, die Kletter-Kids. Im regelmäßigen 

Training in der Kletterhalle erlernen die Kinder das Klettern am Seil.

Im April stand nun die Prüfung zur „Klettergams in Bronze“ an. Vor- 
aussetzungen dafür sind das Beherrschen der Hallen- und Kletter-
regeln, der Sicherungsknoten, das Durchführen des Partnerchecks, 
sowie das Klettern einer vorgegebenen Route im Toprope.Alle Kin-
der haben die Prüfung mit Bravour gemeistert, und Trainer Sven war 
mächtig stolz auf alle. Herzlichen Glückwunsch an alle und weiter so!

Euer SC Reichertshofen

LANGENBRUCK
SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG FUSSBALL

Die SpVgg Langenbruck bedankt sich ganz herzlich bei 
der Firma Lindenmeier für das großzügige Sponsoring 
unserer neuen Team-Zipper!

Ob beim Aufwärmen, nach dem Spiel oder unterwegs – ab sofort 
sind unsere Herrenmannschaften einheitlich und stylisch unterwegs. 
Die neuen Zipper sehen nicht nur top aus, sie stehen auch für das, 
was uns als Verein ausmacht: Zusammenhalt, Engagement und 
Stolz auf unser Team.



Ohne Unterstützung von regionalen Unternehmen wie Lindenmei-
er wäre sowas gar nicht möglich. Deshalb sagen wir: Vielen, vielen 
Dank – für euren Support, euren Einsatz und dafür, dass ihr mit uns 
an einem Strang zieht.

v.l.n.r.: Andreas Thiel, Lukas Müller, Yvonne Lindenmeier, Heinz Lin-
denmeier, (Abteilungsleiter Fußball) Andreas Lutschnikov
ERGEBNISSE DER KW 19:
A-Jugend:
SG Langenbruck/Winden/Fahlenbach/Rohrbach – SG Geisenfeld          0:5
B-Jugend:
SG Langenbruck/Winden/Fahlenbach/Rohrbach – TSV PAF/Ilm 4           1:3
C-Jugend:
FC Geisenfeld – SG Langenbruck/Winden/Fahlenbach/Rohrbach 0:5
TSV PAF/Ilm – SG Langenbruck II                                                         3:1
D-Jugend:       
TV 1911 Vohburg 1 - SG Langenbruck/Winden                                       2:4
SG Langenbruck/Winden – SV Manching 4                                            4:6
E-Jugend:
SG Rohrbach 3 – SG Langenbruck/Winden                                            13:6

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: SpVgg – Türk SV Pfaffenhofen  5:3
2. Mannschaft: SpVgg – SV Oberhaindlfing 2:2

Spiele am kommenden Wochenende:
2. Mannschaft: ST Scheyern III - SpVgg II             Samstag 15:00 Uhr
1. Mannschaft: ST Scheyern - SpVgg             Sonntag  15:30 Uhr

ABTEILUNG TENNIS

Tenniscamp und Ergebnisse Punktrunde 09.05. – 11.05.2025

Fit für die Punktrunde hieß es beim Tenniscamp, das Julian Müller 
mit Team, für Jung und Alt auf unserer Tennisanlage anbot. Alle 4 
Plätze waren ganztags besetzt und es wurde fleissig in passenden 
Altersgruppen trainiert. Kondition, Koordination kam nicht zu kurz 
und trotz der nicht optimalen Wetterbedingungen wurde es allen or-
dentlich warm. Das zweite Wochenende der Punktrunde stand an 
und die Ergebnisse können sich wieder sehen lassen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften!

Die Ergebnisse des vergangenen Wochenendes:
Freitag, 09.05.2025
15:00 Uhr U15 Mädchen / TC Geisenfeld  2:4
Samstag, 03.05.2025
09:00 Uhr U12 Bambini / TC Vohburg  6:0
14:00 Uhr Herren 40 II (4er Mannschaft) / TSV Hohenwart           6:3
14:00 Uhr SV Weichering / Herren 40 (6er Mannschaft) 2:7
Sonntag, 11.05.2025
14:00 Uhr Herren (4er) / FC Teugn   5:1
Die Spieltermine für kommende Woche:
Freitag, 16.05.2025
15:00 Uhr U15 Knaben / TEG Neuburg / Donau II
15:00 Uhr TSV Rudelzhausen / U15 Mädchen
Samstag, 17.05.2025
13:00 Uhr TC Reichertshausen / Herren 40 II (4er Mannschaft)
13:00 Uhr Herren 40 (6er Mannschaft) / TC Rot-Weiss Landshut
Sonntag, 18.05.2025
10:00 Uhr Damen (6er Mannschaft) / FC Abensberg
15:00 Uhr U10 Midcourt / MTV Ingolstadt

HÖG
Dorfgemeinschaft Hög

Der Maibaum in Hög wurde orga-
nisiert aufgestellt durch die Dorf-
gemeinschaft Hög. Unterstützt 
wurde diese durch die Mitglieder 
vom Schützenverein Alt - Hög, 
der Freiwilligen Feuerwehr Hög, 
sowie dem Burschenverein Hög 
und durch zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger, die sich an 
einem herrlichen Sonnentag ein-
fanden, um den Maibaum in Hög 
aufzustellen.
Anschließend wurde bei Kaffee 
und Kuchen (ein Dank geht an 
die zahlreichen Kuchenspender) 
und Getränken gemeinsam bis 
Abends gefeiert.

AGELSBERG
Dorfgemeinschaft Agelsberg e. V.
Maibaum 2025
Auch in diesem Jahr schmückt wieder ein prächtiger 
Maibaum unser schönes Dorf. Damit dies möglich ist, 
bedarf es einiges mehr als nur den Baum. Angefangen 

mit dem Daxn holen und dem anschließenden Kranzbinden, gefolgt 
vom Aussuchen und Fällen unseres Maibaums. 

Am Samstag, den 26. April waren 
unsere Maibaumsammler fleißig 
im ganzen Dorf unterwegs, um 
Spenden für unseren Maibaum 
zu sammeln. Traditionsgemäß 
wurde am 01. Mai unser Baum in 
der Früh aus dem Wald geholt 
und anschließend an unserem 
Maibaumplatz in der Ortsmitte 
durch viele fleißige und helfende 
Hände geschmückt und aufge-
stellt. Am Samstagabend den  
03. Mai fand wieder unser alljähr-
liches Maibaumfest mit Livemu-
sik, kalten und warmen Speisen, 
sowie kühlem Bier statt. Ein Dan-
keschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, Spendern und Be-
suchern, die es möglich machen, 
die Tradition des Maibaums am 
Leben zu erhalten. Eure
Dorfgemeinschaft Agelsberg e. V.

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNG

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

 

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 20.05.2025, findet um 19:00 Uhr 
Bürgersaal eine Sitzung des Gemeinderates

mit nachfolgender Tagesordnung statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 29.04.2025 

- öffentlicher Teil -
2. Antrag der Gemeinde Pörnbach auf Aufnahme in die Katzen-

schutzverordnung des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm
3. Behandlung von Bauanträgen
3.1 Bekanntgabe von Vorhaben, die auf dem Verwaltungsweg erle-

digt wurden
3.2 Vorbescheid zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit vier 

Wohneinheiten, Fl.Nr. 87 Gemarkung Puch, Nähe Langenbru-
cker Straße in Puch

3.3 Vorbescheid zum Neubau von zwei Einfamilienhäusern mit Ga-
rage und Caport, Fl.Nr. 87 Gemarkung Puch, Nähe Langenbru-
cker Straße in Puch

3.4 Tektur zum Neubau einer Lagerhalle und eines Garagenhofes, 
Fl.Nr. 524/1 Gemarkung Pörnbach, Am Anger 18 in Pörnbach

4. Informationen der Verwaltung
5. Anfragen
6. Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil vorhergehender 

Sitzungen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Aktuelles
Bericht aus dem Gemeinderat
Eine umfangreiche Tagesordnung hatten die Gemein-
deräte bei ihrer letzten Sitzung abzuarbeiten. Darunter den  
weiteren Beschluss zum neuen Bebauungsplan Nr. 25 „Nähe 
Sonnenstraße“ sowie den Haushalt für das Jahr 2025. Zu-
sätzlich informierte der VfB-Vorsitzende Wolfgang Sandig 
über die Pläne des Sportvereins für die weitere Zukunft.

Bebauungsplan Nähe Sonnenstraße
Einige Zuhörer hatten sich eingefunden, um die Information und 
Diskussion zum Bebauungsplan „Nähe Sonnenstraße“ zu verfolgen. 
Dazu hatte Planerin Judith Mildner vom Büro Wipfler Plan den Ent-
wurf sowie einige kleine Änderungen, die im Laufe des Verfahrens 
noch eingefügt wurden, erläutert: so wird das Wäldchen im Süden 
nur minimal angetastet, weil einige Bäume wegen der Zufahrtsstra-
ße wegfallen, dafür gibt es Ersatzpflanzungen im Ortsbereich. Die 
ortsprägenden „Habitat-Bäume“ sollen dagegen erhalten bleiben. Da 
in einem kleinen Bereich des Plangebietes Zauneidechsen entdeckt 
wurden, soll deren Quartier gesichert werden. Die ursprüngliche 
Idee, in Doppelhaushälften nur eine Wohneinheit zuzulassen, wurde 
auf zwei Wohneinheiten erweitert, auch wurden Wandhöhen leicht 
verändert. Eine kleine Diskussion begann über die Dachformen mit 
der Entscheidung, auch Zelt- bzw. Walmdächer zuzulassen. Der 
Entwurf wurde dann einstimmig gebilligt und wird mit allen Unterla-
gen veröffentlicht und den zuständigen Behörden übermittelt. Nach 
möglichen erneuten Stellungnahmen wird der Bebauungsplan vom 
Gemeinderat erneut behandelt, beschlossen, dem Landratsamt zur 
Genehmigung vorgelegt, um ihn dann in Kraft zu setzen.
Zukunftsplanung des VfB
Auch um einen Bebauungsplan ging es später bei der Vorstellung 
der Zukunftsplanung des VfB Pörnbach. Vorsitzender Wolfgang 

Sandig zeigte auf, dass der VfB immer mehr wachse, so dass statis- 
tisch fast jeder 3. Pörnbacher Mitglied des Vereins ist und dadurch 
auch vermehrter Raumbedarf besteht (Multifunktionsraum, Zweck-
räume und langfristig evtl. ein „Stüberl“). Aus diesem Grund plant der 
VfB, das Sportheim zu erweitern und mit einem neuen Bebauungs-
plan abzusichern. Außerdem bat der Verein um einen Zuschuss für 
die Umstellung der Flutlichtanlage auf LED und für die Erweiterung 
des Tennisheims. Die Gemeinderäte stimmten mit Bürgermeister 
Helmut Bergwinkel (FUW) darin überein, dass der Bedarf für eine 
Erweiterung vorhanden ist. In nichtöffentlicher Sitzung wurde später 
darüber diskutiert, wer die Planungskosten für den Bebauungsplan 
übernimmt. Wie später zu erfahren war, trägt die Gemeinde die Pla-
nungskosten, da die Ordnung des Geländes besonders auch im In-
teresse der Gemeinde ist. Gleiches Argument galt auch für einen Teil 
der Kosten der LED-Flutlichtanlage, da diese in Notfällen für Hub-
schrauberlandungen auf dem Sportgelände und auf dem Parkplatz 
genutzt werden kann, dafür entfiel aber ein Zuschuss für die Erweite-
rung des Tennisheims, das viel in Eigenarbeit ausgebaut wird. 
Haushalt verabschiedet
Der Entwurf des Gemeindehaushalts wurde von Kämmerer Karsten 
Ambach vorgestellt und bei Einzelfragen näher erläutert. Bürgermeis- 
ter Bergwinkel wies darauf hin, dass es aufgrund der Haushaltslage 
nicht möglich sei, “große Sprünge“ zu machen, „aber was uns guttut, 
sind höhere Einnahmen aus der Grundsteuer A und B sowie der An-
teil an der Einkommenssteuer“(s. Kasten). Da die Haushaltssatzung 
keine Kreditaufnahmen und Verpflichtungsermächtigungen enthält, 
muss das Landratsamt den Haushalt auch nicht genehmigen, son-
dern nur zur Kenntnis nehmen. Die Haushaltssatzung wurde ein-
stimmig beschlossen, ebenso das Investitionsprogramm und die Fi-
nanzplanung für 2024 – 2028. Im Haushalt auch verankert, der Bau 
einer Lärmschutzwand beim Dorfheim Puch, da sich Anwohner über 
Lärmbelästigungen beschwert hatten – diese Maßnahme schlägt 
sich allein schon mit über 17.200 Euro im Haushalt nieder. Bei der 
Frage, wo ein weiterer Glascontainer aufgestellt werden soll, hatte 
Bürgermeister Bergwinkel zusammen mit dem Container-Aufsteller 
verschiedene Standorte im Gemeindegebiet angeschaut und sein 
Vorschlag, den Container in der Nähe des Gewerbegebietes aufzu-
stellen, wurde von den Gemeinderäten bei 2 Gegenstimmen gebil-
ligt. Beim Thema Bauanträge wurde der Errichtung einer Gartenhüt-
te und eines Müllhäuschens in der Maushof Allee zugestimmt sowie 
ein Vorbescheid für den Umbau und die Nutzungsänderung beste-
hender Stallungen in Puch in 4 Wohneinheiten verlängert. Außerdem 
teilte Bürgermeister Bergwinkel mit, dass im Gemeindegebiet (Nähe 
Goglalm) über 1.000 neue Bäume gepflanzt und Nistkästen sowie 
Fledermaushöhlen aufgehängt wurden. „Bei uns kommen nicht nur 
Bäume raus, sondern auch neue rein“, so der Bürgermeister zum 
Schluss und schloss die historisch letzte Sitzung im Feuerwehrhaus, 
da die nächsten Sitzungen im neuen Sitzungssaal im Gebäude der 
Alten Post stattfinden.
Gemeindehaushalt in Zahlen
Der Verwaltungshaushalt für die laufenden Kosten der Gemeinde 
beträgt 6.567.884 Euro, der Vermögenshaushalt für die Investiti-
onen 2.320.575 Euro. Der Verwaltungshaushalt hat sich gegenüber 
dem Vorjahr um 9,3 Prozent erhöht, der Vermögenshaushalt um 
2,67 Prozent. Außerdem stehen für Investitionen noch fast 1,9 Mil-
lionen Euro zur Verfügung (nicht ausgegebene Haushaltsreste aus 
dem Vorjahr, z.B. weil noch keine Rechnungen eingegangen sind). 
Die wichtigsten Einnahmen im Verwaltungshaushalt: Schlüsselzu-
weisungen (769.240 Euro) Gewerbesteuer (knapp 390.000 Euro), 
Grundsteuer A und B ca. 350.250 Euro.
Größte Ausgabenposten des Verwaltungshaushalts: die Kreisumla-
ge mit 1.350.000 Euro, Verwaltungs- und Betriebsaufwand knapp 
2 Millionen Euro, Personalausgaben ca. 1.284.000 Euro, Zuwei-
sungen und Zuschüsse (z.B. Kindertagesstätten, Schulverband, 
öff. Personennahverkehr -ÖPNV) in Höhe von ca. 770.000 Euro, 
Die Mindestzuführung zum Vermögenshaushalt von 52.600 Euro 
kann mit einer geplanten Zuführung von 200.818,- € gedeckt wer-
den. Die Ausgaben des Vermögenshaushalts werden gedeckt durch 
Zuführungen aus dem Verwaltungshaushalt, Entnahmen aus Rück-
lagen und Zuschüssen. Größte Ausgabeposten sind Grunderwerb 
und Erschließung im Baugebiet Sonnenstraße, die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED Anlagen zur Abwasserbeseitigung 
und restliche Sanierungskosten Gasthof zur Post. Die Pro-Kopf-
Verschuldung liegt mit 795,15 Euro etwas über dem Landesdurch-
schnitt (762 Euro), die allgemeine Rücklage wird zum Jahresende 
bei 681.400 Euro liegen. (WHR)



GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 17. Mai – Samstag der 4. Osterwoche 
  -Kollekte für die Kirche- 
18:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Vorabendmesse Amt f. Fam. Hildenbrand; f. Alexander u. 

Biarda Ullmann m. Verw.; f. Lisa Heinemann; f. Johannes 
Deisling; f. Elisabeth u. Johannes Bicker m. Verw.

Sonntag, 18. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
11:20 Uhr Taufe
Zeit beachten!
17:30 Uhr Abmarsch der Fußgruppe zur Dekanatsmaiandacht an 

der Marienkapelle am Ortseingang von Starkertshofen an 
der Pferdekoppel

18:00 Uhr Dekanatsmaiandacht an der Marienkapelle 
  (siehe Hinweise)
Dienstag, 20. Mai – Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester, 

Volksprediger 
  9:00 Uhr Heilige Messe Amt f. Viktoria Reichart; f. Barbara Plen-

zat; f. Berta Meier m. Sohn u. Enkelkinder; f. Kreszenz  
Kellerer

17:00 Uhr 2. Wortgottesdienst für die Firmlinge aus Reichertshofen 
in der Kirche

Zeit beachten!
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle
Freitag, 23. Mai – Freitag der 5. Osterwoche 
16:15 Uhr Beichtgelegenheit für die Firmlinge aus Reichertshofen in 

der Kirche
Samstag, 24. Mai – Samstag der 5. Osterwoche 
18:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Vorabendmesse Amt f. Thekla u. Fridolin Henemann m. 

Verw.; f. Viktor Meier m. Vater u. Bruder; f. Gabi Meier; f. 
Paul Steiniger u. Schwester Martha

St. Katharina Langenbruck:
Samstag, 17. Mai – Samstag der 4. Osterwoche 
  -Kollekte für die Kirche- 
14:15 Uhr Taufe
Sonntag, 18. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr Gottesdienst Amt f. Ursula Wagner (JA); f. Rita Sperl; f. 

Anna u. Xaver Wenger m. Verw.; f. Isidor u. Maria Klotz; 
f. Paul Steiniger m. Schwester Martha; f. Werner Dilser u. 
Sohn Philipp

Donnerstag, 22. Mai – Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
17:00 Uhr 2. Wortgottesdienst für die Firmlinge aus Langenbruck, 

Hög, Puch und Pörnbach in der Kirche in Langenbruck
Freitag, 23. Mai – St. Kastulus 
17:30 Uhr Maiandacht vor dem ausgesetzten Allerheiligsten
18:00 Uhr Heilige Messe Amt f. d. Verstorbenen v. St. Kastl u. Stöffel
Sonntag, 25. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr Gottesdienst Amt f. Erwin Brunner m. Sohn Hubert u.  

Angeh.; f. Berger-Huber u. Verw.; f. Marianne u. Josef 
Weber; f. Theresia u. Heinrich Raith; f. Blasius u. Hermine 
Rindlbacher (JA); f. Martin u. Erna Rank; f. Magdalena 
Frei (JA)

10:15 Uhr Kinderkirche im Pfarrsaal
St. Nikolaus Hög:
Sonntag, 18. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr Gottesdienst Amt f. Lidwina Klotz; f. Rita Brummer

GLÜCK
„Man muss Glück teilen, 
um es zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Dienstag, 20. Mai – Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester, 
Volksprediger 

17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe Amt f. Martin Wohlsperger u. Eltern; f. d. 

Verstorbenen u. Lebenden d. Fam. Magdalena Lang
Sonntag, 25. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr Gottesdienst Amt f. Josef Werther
18:00 Uhr Feierliche Maiandacht
St. Martin Puch:
Samstag, 17. Mai – Samstag der 4. Osterwoche 
  -Kollekte für die Kirche- 
18:30 Uhr Vorabendmesse Amt f. Lorenz Mayr u. Angeh. (JA); f.  

Johann Kreutmeyr m. Angeh.; f. Franz Steininger (JA)
Mittwoch, 21. Mai – hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes 

und Gefährten, Märtyrer 
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 24. Mai – Samstag der 5. Osterwoche 
18:30 Uhr Vorabendmesse Amt f. Josef Spenger (JA) u. Rosa; f.  

Josef u. Therese Heindl; f. Therese Heinzinger
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Sonntag, 18. Mai – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr Gottesdienst Amt f. Franziska, Simon u. Georg Reisinger; 

f. Anni u. Ludwig Bengl; f. Dora u. Engelbert Mayr; f. Elisa-
beth Reischl

Donnerstag, 22. Mai – Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 25. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr Gottesdienst Amt f. Bernhard Boos u. Elt.
18:00 Uhr Maiandacht an der Maushofkapelle musik. Gestaltung d. 

Fr. Kollmannsberger/Fr. Law Robinson-Riedl/Hr. Forve. 
  Bei schlechter Witterung ist die Maiandacht in der Kirche.

HINWEISE
Für die ganze Pfarreiengemeinschaft:
Am Sonntag, 18.05.2025, findet um 18:00 Uhr die Dekanats-
maiandacht an der Marienkapelle bei Starkertshofen statt. Wir 
feiern gleichzeitig das 25-jährige Bestehen der Kapelle. Pfarrer  
Michael Schwertfirm und Dekan Adolf Rossipal laden die Gläubigen 
des Dekanates Pfaffenhofen herzlich dazu ein, Festprediger ist  
Pfarrer Karl Mayr. Die Musikalische Gestaltung übernehmen die  
Reichertshofener Musikanten. Im Anschluss an die Andacht findet 
ein kleiner Umtrunk statt.
Abmarsch für die Fußgruppe ist um 17:30 Uhr an der Pferdekoppel 
am Ortseingang von Starkertshofen. Bei schlechter Witterung ist die 
Maiandacht in der Pfarrkirche in Reichertshofen (die Glocken läuten 
dann um 17:30 Uhr).
Die Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“ findet am Samstag, 
17.05.2025,, statt. Tüten liegen in den Kirchen auf.
Abgabemöglichkeiten:
Reichertshofen: 10:00 – 12:00 Uhr an der Caritas-Kinderkrippe 
Zwergenland in Reichertshofen, Boschstr. 13.
Pörnbach: 8:00 – 10:00 Uhr am Parkplatz hinter dem Pfarrheim

Für die Firmlinge:
Am Dienstag, 20.05., ist um 17:00 Uhr der 2. Wortgottesdienst für 
die Firmlinge aus Reichertshofen in der Kirche in Reichertshofen.
Am Donnerstag, 22.05., ist um 17:00 Uhr der 2. Wortgottesdienst 
für die Firmlinge aus Langenbruck, Hög, Puch und Pörnbach in der 
Kirche in Langenbruck.
Am Freitag, 23.05., ist um 16:15 Uhr Beichtgelegenheit für die 
Firmlinge aus Reichertshofen in der Kirche in Reichertshofen.

LANGENBRUCK:
Für das Pfarrfest am Donnerstag, 19.06.2025, benötigen wir für die 
Cafeteria zahlreiche Kuchenspenden. Die Liste zum Eintragen hängt 
im Vorraum der Kirche aus. Bitte beachten Sie, dass sie auch eine 
Zutatenliste abgeben. Vielen Dank im Voraus!
Am Sonntag, 25.05.2025, ist um 10:15 Uhr Kinderkirche im Pfarr-
saal Langenbruck.

PÖRNBACH:
Am Mittwoch, 28.05.2025, ist um 14:00 Uhr Pfarrkaffe im Pfarrheim.

Wir möchten Sie ganz herzlich ins  
Pfarrheim Pörnbach einladen zum 
 

PFARR-KAFFEE  
am Mittwoch, 28. Mai 2025 

um 14.00 Uhr. 
 

Karin Law Robinson-Riedl und Bettina Kollmannsberger werden 
uns mit ihrer Musik unterhalten und fröhliche Mitsinglieder 
spielen. Wir freuen uns auf einen fröhlichen Nachmittag bei 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen mit Ihnen. 
 

                Euer Pfarrgemeinderat  

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche
Baar-Ebenhausen/Werk:
Samstag, 17. Mai
17:00 Uhr Beichtgottesdienst - zur Konfirmation 2025 Ebenhausen, 

Pfarrerin Wuschig/Team 
Sonntag, 18. Mai
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin Jarasch/Team 
11:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin Jarasch/Team  
14:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin Jarasch/Team

Besondere Gottesdienste in der Martinskirche
Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 18. Mai
  9:30 Uhr Gottesdienst an Kantate - gleichzeitig Kindergottes-

dienst, anschl. Kirchenkaffee, Prädikant Baier
Sonntag, 1. Juni
10:00 Uhr Festgottesdienst 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Unter-

brunnenreuth, Festplatz, Pfarrer Kuhn  
Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Ebenhausen:
Donnerstag, 22. Mai
14:00 Uhr Seniorennachmittag Ebenhausen, Gemeindesaal
Spitalhof:
Donnerstag, 22. Mai
14:00 Uhr Seniorennachmittag Spitalhof, Gemeindesaal
Samstag, 31. Mai
  9:00 Uhr Naturlebnistag für Grundschulkinder, Gemeindesaal 
  Spitalhof, Brigitte Krach (mit Ameldung)
Dienstag, 3. Juni
Mitgliederversammlung Förderverein, Gemeindesaal 
Donnerstag, 5. Juni
19:30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandsitzung, Gemeindesaal,
  Pfarrer Kuhn
Montag: 20:00 Uhr  Posaunenchor 
Mittwoch:   9:30 Uhr Krabbelgruppe 0-3 Jahre
 19:45 Uhr  Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag: 16:00 Uhr Kinderchor „die Hallelujahs“
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.
Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Jutta Jarasch:
 0170-2305231 / jutta.jarasch@elkb.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797



Wir empfehlen einen kostenfreien Hörtest!

GUT HÖREN 
BEUGT 
DEMENZ 
VOR!

86529 Schrobenhausen
Lenbachstraße 7
Tel. 08252 83820

85057 Ingolstadt
Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

85072 Eichstätt
Domplatz 14
Tel. 08421 936840

85049 Ingolstadt
Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

85051 Ingolstadt
Münchener Straße 139
Tel. 0841 12605083

85092 Kösching
Untere Marktstraße 5
Tel. 08456 9164811

86633 Neuburg
Brüdergarten 2
Tel. 08431 6486977

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus  
nachhaltiger Erzeugung.
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Suche: Münzen, 5, 10, 20 D-Mark, Schilling-Münzen, 25, 50, 100, 
Reichsmark-Scheine, Kaiserreich Münzen, Olympiade, Weltmeis-
terschaften usw., Medailen, Briefmarken, Numisbriefe, Ersttags-

briefe, - auch ganze Sammlungen, Manschettenknöpfe
 01521 3696721

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.
Ein TEsTamEnT zugunsTEn von ärzTE ohnE grEnzEn schEnkT  
mEnschEn wElTwEiT nEuE hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin: Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org

Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden



Sammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Trachtenmoden und Trachtenschmuck, 

Münzen, Uhren und Silber,  alte Musikinstrumente  
und altes Spielzeug. Zahle sehr gut und Bar
 089-39298545 oder 0162-5346401

Thomas Holzmayr
Malermeister

Lindenstr. 14, 86579 Waidhofen

   Tel. +49-(0)8443 / 9164 01   Mobil +49-(0)160 / 9016 5497
e-mail: info@malermeister-holzmayr.de

www.malermeister-holzmayr.de

˛

Wir von Kunst & Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen :
• Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren • Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2. Weltkrieg,
Orden • Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.
Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 





www.kunst-antik-franz.de Bitte keine E-Mails!

Großzügige Spendenübergabe
Das Autohaus Klepmeir unterstützt die Veranstalter des Benefizkon-
zerts in Reichertshofen mit einem Scheck von 2.500€ für den guten 
Zweck. Davon stammen 1.000€ von den Spenden der Besucher beim 
Gardetreffen im Autohaus Klepmeir. Robert und Martin Klepmeir freu-
en sich darüber so die Region unterstützen zu können und bei dieser 
großartigen Aktion mitgewirkt zu haben. 

Markus Gasde (v.l.), Dr. Michael Ringling, Robert Klepmeir, Martin Klepmeir, 
Sven Flohr, Jürgen Schmautz und Fernanda Kiss
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